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St. ©ollen 23etlaQe 3U Hr. 5 bet Sd?tpet3er 5rauerD<|)ettung. 2. 5^ruar.t8i>6

Sur gefälligeil Deaditiuig.
p.p.

Den oerefyrlicfyen Abonnenten biene
bte fjöflidje Zïïitteilunçj, baft bie Abonne=
mentsnacfynafyme für bie „Sc^œe^er
^rauen^eitung" im laufe ber nädjften
ÎDocfye erhoben rmrb. ÎDir erfudjen I?öf=

lieb um gefällige prompte (Einlöfung.

Ad)tungsr>olIjt
Die £fpeMtiott.

©in Bmf bim Bteaanbec imitas.
Sltejortber ®unta§ mar fletè jjn überzeugter

Slnfjänger ber grauettredfte. ©r befennt fid) al§
folder nod) in einem Sriefe, bett er testen ©otnnter
an eine ®ame feßrieb, unb melden ein fßarifer
S3Iatt öeröffentlidjt Ijat.

SDtabame!

SKeine 2lnfid)ten über bie- grauenredjte finb
fdjon längfi feftgefießte ; id) fiabe biefeîben in ber=

fdjiebenen meiner ©djriften ausgebrochen.
miß, bafj bie fKedfte ber grauen, fowol)! in bürgere
lieber, mie in politiser Dichtung, bößig bie gleiten
feien mie bie ber SRänner, ba ißre SJ3fIid)ten ja
auch biefeiben finb. $af)len bie grauen nicht ihre
Steuern ebenjo gut, mie bie SKänner? Serfolgt
man fie nicht ebenfo, menn fie bieg nicht ttjun?

SBo ift bie oielgepriefene, burch baS Sl)riften=
tum eingeführte Befreiung ber grau Sitte ©rünbe,
bie man biefer Befreiung entgegenfe^t, finb Ueber=

refte be§ alten römifchen Stechte«, unb biefeS fottte
bem natürlichen ®?enfc£)enred)te Waljrlidj heutzutage
meichen bürfen.

geh frage: gft bie grau ein felbfthanbetnbeS
unb benïenbeS SQSefen .6at fie benfelben Urfprung
mie ber SDtann? ®iefelbe äufjere gorrn, bis auf
eine fleine 2Ibmeicf)ung, bie ganz èu ihren ©unften
ift? betrachten mir fie als baS SBefen, baS uns
bor allen heilig ift, als 3Kutter, als ©attin, als
ïodjter? Raufen mir auf fie bie gleichen Pflichten
unb in bieten gälten eine größere Verantwortung

als auf ben IDÎann? ®f)tm mir baS? ga! Sltfo
erftären mir bie grau cibilrehtlid) unb jwlitifd)
als ©leicEiberec^tigte mit bem fDtamte. SSaS ihre
fociale unb moralifdje ©leicEjberechtigitng anbetrifft,
fo brausen mir uns barum nicht zu fümmera ; bie

grau mirb fiel) fdjon über furz ober lang für fid)
annehmen, diejenigen, weldie bie grei^eit für ben
SDtann beanfprmhen, fd)einen fepr furzfichtig ober
berrüeft zu fein, bah fie nicht einfefjen, mie bie

gleiche greiheit auch ber grau zu geben märe.

Mxxv B)armnt0.
Vergiftung burcp öerborbene Vacfware. gn Slltona

ftarb jüngft bie zehnjährige £od)ter einer SBittoe unter
furchtbaren dualen, der zur Veßanblung beS erfranften
KinbeS herbeigeholte Slr&t fonftatierte, bah es infolge
einer Vergiftung geftorben mar. die ©rmittelungen ber
Kriminalpolizei ergaben folgenbeS: Slm Samstag Dor=
her polte fiep bas 2Jläbd)en bon bem Konbitor Tl. für
5 Pfennige Kucpenabfatl. 3llS bas Kinb naep §aufe
fam, bemerfte bie 2Jtutter, bah Oerfcpiebene ©lüde beS

Slbfalls, namentlich Dîefte bon ©itronentorte unb Vanitte=
fepnitten, einen fepr unangenehmen ©efepmaef patten.
Slus biefem ©runbe berbot fie ber doepter, babon zu
effen, unb bradpte bie düte mit bem Kuchenabfaff in bte
Kücpe. §ier muh bas Kinb bie Dtäfcperei entbecEt, unb
trop beS Verbotes baoon gegeffen paben. das ©ift mirfte
fo peftig, bah bie bom Slrzt gereiepten ÜJtittel feine @egen=

mirfung auszuüben im ftanbe maren. der Konbitor Tl.
erflärte, bah er ©itronentorte unb VaniHefcpnitte, bie fiep
naep bem Vaden als berborben ermiefen patten, unter
ben Sabentifcp gelegt pabe. 2Bie bte dorte, bon ber ipm
befannt mar, bah fie berborben tnar, zum Verfauf als
Kucpenabfalt gelangt fei, mill Tl. nichts miffen. die @r=

mittelungen in biefer Slffaire finb noep im boüen ©ange,
atamentlicp foil feftgeftettt merben, meldje gutpaten ber
Konbitor beim Slnfertigen ber gefunbpeitsfcpäblicpen Vacf=
mare bermeubet pat.

JTortJefjuttfl; tmm Sprerfjjaarj.
Jlttf 3frage 3350 : ©efieptsrofe (grieep. ©rpfipelas),

tttotlauf ober Üiofe, ift eine §autfranfpeit, bie burcp pocp=

grabige Stiftung unb ©cpmetlung ber betroffenen deile,
fomie ber benachbarten ßpmppbrüfen ausgezeichnet ift.
©S fann babei z« Vlafenbilbttng, zum Vranbigmerben
bon §autteilen fommen. der fogenannte eepte ©rpfipelaS
mieberpolt fiep bet bem einmal Vefallcnen fepr oft,
namentlich im ©efiept- ©r ift meift ungefäprlicp, fann
aber mitunter burcp §inzutritt bon Sungenentzünbung
bebenflih merben. Vepanblung beS eepten ©rpfipelas
burcp ©inpüllen ber deile itt SBatte, füplenbe ©eträttfe,
Stupe. Veim Sßunb=©ri}fipela8 befämpft man bas pope
gieber burd) falte Väber, ttnb beSinfiziert bie SBttnbe.

*) 2ïu3 Langel an Sftaum tnu&te tüeitcr file biefe SRubril (ïinges
fanbtes auf nädjfte Plummer oetfdbobcn toerben.

Den Frauen
unseres Landes hat die Natur einen schönen, aber
auch sehr empfindlichen Teint verliehen. In der That
verursachen die extremenWitterungsverhältnisse — zu
strenge Kälte oder zu heisse Sonnenstrahlen —
Sonnenbrand, Aufspringen der Haut, Frost- oder
Hitzflecken und sogar Sommersprossen. Um diesen Uebel-
ständen abzuhelfen, empfehlen wir für die tägliche
Toilette die Crème Simon, ein unvergleichlicher
cold cream, welche seit länger als 40 Jahren gekannt
und geschätzt ist. [85

Der Puder de riz Simon und die Seife
Simon vervollständigen die hygieinische Wirkung
der Crème. Diese Produkte sind überall erhältlich,
aber es existieren zahlreiche Nachahmungen; um
solche zu vermeiden, muss man sich versichern, dass
jeder überlieferte Flacon auch wirklich die
nebenstehende Unterschrift von

J. Simon, 13 rue Grange

Batelière, Paris, trage.

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
204] Herr Dr. Schräder in Wrisbergholzen
schreibt: „Das von mir in zwei Fällen von Tuberkulose

bei vollständig darniederliegender Verdau-
ungsthätigkeit angewandte Hämatogen Dr. Hommel's
hat sich dabei vorzüglich bewährt, als es unbedingt

appetiterregend und kräftigend wirkte."

Es gibt so viele Personen
8] welche jahrelang mit Flechten, Drüsen, Ausschlägen
oder Skrofeln behaftet sind, ohne Heilung zu finden ;

denselben kann vertrauensvoll eine Kur mit dem
echten Nnssschalensirup Gollicz empfohlen
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die Aerzte täglich verordnen. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in
den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez in Hurten.

®esinfizierenbe 3JlitteI:©ampecpepoIzejtraft, ©cpie&bauin=
motte, mit iibcrmanganfaitrctn Kali getränft, auf SBunbcn.

St. 3-

ààààààJdàMMààMJdààiààMàààààà

Wotu-
Um Dielfadjen Uadjfragen entfprecfjert zu

fömtert, Ijabett mir nun auefy

(Emfrattïiïïprftpn
für bie

$ocf)- unb $ausÇaffungsfd)ufe
anfertigen laffen, meiere ftd) tnäfyrenb bem 3at;re
auef) fefyr gut als Sammelmappe eignen. X)ie=

felben ftnb in fefyr fyübfdjer Uusftattung zum

f reife con 60 Cts. erfyältlidi, unb merben 23e>

ftellungen prompt gegen Hadjnatjme beforgt.
Crgebenft

Mt (gxjîtïrifimt.

Urteptajlen tœr BcïmMttm.
®as Stefumé ber Sintiborten auf $rage 3334 fann

erft in näcpfter Slummcr erftpeinen.
fffrl. in St. ©ie bürfen niept gleid; ben DJlut

berlieren, menn ein Hebel, bas fiep fo unbermerft unb
langfam eingelebt pat, niept gteiep bei- ben erften SBaffer=
anmenbungen meiept. Slepmen ©ie nnbebenflid) zwei
SJlonate in Slusficpt, mäprenb melcper 3cit ©ie ganz 0E=
miffenpaft 3prer Kur leben motten. §alten ©ie fiep an
bie 3pnen borgefepriebenen regelmäßigen Väber, SBicfel
unb Vßafcpungen; geben ©ie )icp Vemegung im fyreien,
ftplafcn ©ie tn gut bentilierten tttaume unb genießen
©ie in furzen gunfcpenräumen einfarfje, niept ftarf gc=
Würzte, aber retepliepe Slaprung, unb fie Werben fepeu,
metepe ^ortfepritte ©ie nad) aept SBocpen gemad)t pabeti.
©ie fennen boep bie Vauernregel, baß bas SBetter fiep
niept plöglid), fonbern nur naep unb naep aufpellen foil,
um anbauernb fcpön zu Werben.

grau Veften ®anfl ®as SJlanuffript
gelangte aber für biefe Shimmer zu fpät in unfere §anb.

tf>. ©S fonnte biefe Süocpe bei Weitem niept
alles ©ingepenbe erlebigt Werben. SBir müffen um ©e=
bulb bitten.

grau <£. p. in fl. ©in junges Vtäbdjen biejcS
SHters bebarf ber unausgefepten Kontrolle, was niept
überall burepgcfüprt merben fann. $er ©eplafraum joli
3pnen jeberzeit, auep beS Slacpts, zugänglid) fein, ©ine
einmal übernommene Verpflichtung muß gewiffenpaft
burcpgefüprt Werben, unb erft wenn bie ©ltern©ie ent=
laften, pört gpre Veranttbortlicpfcit auf.

grau 3. in <5>. gür ipre freunblicpe ©infenbmtg
fagen mir beften Sauf!

•èerrn @. J». in Jl. ©ie brauepen bloß zu jagen,
es jepe bei gpnen fo aus Wie bei jebent orbentlidjeu
gunggejellen, fo ift bamit ebenfo beutlicp gefagt, baß es
bei gpnen eben fepr unorbentlicp ausfiept, ©ine junge
grau mirb alfo Slrbeit befommen unzmeifelpaft.

Jchwarze [
u. Herrenkleiderstotfe. Grosse
Neuauswahlen in Crêpons, Che-

— viots, Diagonales, Mohair, Al-
pacca, Noppe,s, Cacheniirs,
Phantasies, Damassé, Moiré,
ebenso geschmackv. farbige
Damen- u. Herrenkleiderstotfe

von 65 Cts. an. — Flanelle nnd Molletons à 55 Cts. Jupon-,
Besatz- nnd Konfektionsstoffe jeder Art bi3 zum Feinsten

billigst. [801
Musterauswahlen bereitwilligst. Modebilder gratis.

Oettinger & Co., Zürich.

Gesucht auf das Land für eine
Pfarrersfamilie im Waadtlande (ungefähr

8—10 Personen, Pensionärinnen)

zwei Yolontärinnen
sofort oder April. Waschfrau vorhanden.

Gelegenheit französisch zu lernen.
Familiäre Behandlung. Offerten unter
M 954 L an die Aunoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Pour petit ménage, sans enfants et
pour aider à domestique âgée, on cherche
une (H 271 0)

je-uLZ^e fille
propres et active. [144

Offres: Mme. Winzeier, Lugano.

Grandson (Wandt) |
Familien-Pensionat für junge Mädchen.

Vorzügliche Referenzen und Prospekte
zur Verfügung. (H582L)

ooooooooooon

Frau Witwe Bichsei

Iflontier-Orantlval (Jura)

könnte wieder einige Töchter zur
Erlernung der französ. Sprache
aufnehmen. Gründlicher Unter- - Q
rieht. Italienisch, Englisch, Musik, -

Handarbeit u. Haushaltungskunde.
Grosser, schattiger Garten. Reichliche

Nahrung. Familienleben.
Bescheidene Preise. Referenzen
von früheren Schülerinnen und
Prospekte zur Verfügung.

DOOOOOOOOOOOQ
Schweiz. Kt. Waadt. Aigle.

Villa St. Pierre.
Gutes franz. Pensionat für junge Fräul.

Sorgfält. Erziehung und Unterricht. Durch
Doktoren best empfohlenes Klima.
Referenzen und Prospekte. Direktorin Fräulein

Jaccard. (H 499 L)

Genève.
Villa West Chirton, Champel

Töchterpensionat I
Bovet-Bolens.
Moderne Sprachen und andere Fächer.

Familienleben. Bescheidene Preise. Ref.
Herr Bundesrat Dencher, Beim, Herr
Architekt Schmid-Kerez, Bahnhofstrasse
14, und Herr Pfarrer Kupferschmid,
Kirchgasse 13, Zürich. (H 349 X)

In einer kleinen Stadt der Nordost¬
schweiz ist Verhältnisse halber unter
sehr günstigen Bedingungen ein

schon lange bestehendes, gut
renommiertes

||l 11

und das dazu gehörige Inventar zu Ostern
oder früher abzutreten. Offerten unter
Chiffre A B 130 an das Annoncenbureau
der Schweizer Frauen-Zeitung.

Scfimer^lose
^ahnextracliciieri I

Töchter-Institut Sublet-Lugrin
in Lausanne, gegründet 1866. [145

Sorgfält. franz. Unterricht. Herrliche,
gesunde Lage. Moderne Einrichtung.
1500 Fr. jährlich. Prospekt mit besten
Referenzen. (H 891 L)

Für Eltern. "Vß
Eine achtbare Familie in St. Immer

nähme wieder 1 oder 2 junge Töchter,
welche die französische Sprache zu
erlernen wünschen, in Pension. Madame,
diplomierte Lehrerin, gäbe täglich eine
Stunde. Vorzügliche Sekundärschulen.
Preis Fr. 50 monatlich, Stunden
inbegriffen. Referenzen. Sich zu wenden unter
Chiffre C 453 J an Baasenstein & Vogler

in St. Imier. [142

Briefliche Anleitung
für das Schönste in

Glasradierarbeiten
sowie alle dazu nötigen Utensilien und
Zeichnungen sind zu beziehen bei

116]

Sophie Hug
Kriens (Luzern). [H42Lz)

St. Gallen Beilage zu Nr. 5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. Februar, (8^6

Zur gefälligen ààng.
p.p.

Den verehrlichen Abonnenten diene
die höfliche Mitteilung, daß die

Abonnementsnachnahme für die „Schweizer
Frauen-Zeitung" im Laufe der nächsten
Woche erhoben wird. Wir ersuchen höflich

um gefällige prompte Einlösung.
Achtungsvollst

Die Gxpedîtîsn.

Ein Brief von Alexander Dumas.

Alexander Dumas war stets Mir überzeugter
Anhänger der Frauenrechte. Er bekennt sich als
solcher noch in einem Briefe, den er letzten Sommer
an eine Dame schrieb, und welchen ein Pariser
Blatt veröffentlicht hat.

Madame!
Meine Ansichten über die- Frauenrechte sind

schon längst festgestellte; ich habe dieselben in
verschiedenen meiner Schriften ausgesprochen. Ich
will, daß die Rechte der Frauen, sowohl in bürgerlicher,

wie in politischer Richtung, völlig die gleichen
seien wie die der Männer, da ihre Pflichten ja
auch dieselben sind. Zahlen die Frauen nicht ihre
Steuern ebenso gut, wie die Männer? Verfolgt
man sie nicht ebenso, wenn sie dies nicht thun?

Wo ist die vielgepriesene, durch das Christentum

eingeführte Befreiung der Frau? Alle Gründe,
die man dieser Befreiung entgegensetzt, sind Ueberreste

des alten römischen Rechtes, und dieses sollte
dem natürlichen Menschenrechte wahrlich heutzutage
weichen dürfen.

Ich frage: Ist die Frau ein selbsthandelndes
und denkendes Wesen? Hat sie denselben Ursprung
wie der Mann? Dieselbe äußere Form, bis auf
eine kleine Abweichung, die ganz zu ihren Gunsten
ist? Betrachten wir sie als das Wesen, das uns
vor allen heilig ist, als Mutter, als Gattin, als
Tochter? Häufen wir auf sie die gleichen Pflichten
und in vielen Fällen eine größere Verantwortung

als auf den Mann? Thun wir das? Ja! Also
erklären wir die Frau civilrechtlich und politisch
als Gleichberechtigte mit dem Manne. Was ihre
sociale und moralische Gleichberechtigung anbetrifft,
so brauchen wir uns darum nicht zu kümmern; die

Frau wird sich schon über kurz oder lang für sich

annehmen. Diejenigen, welche die Freiheit für den

Mann beanspruchen, scheinen sehr kurzsichtig oder
verrückt zu sein, daß sie nicht einsehen, wie die

gleiche Freiheit auch der Frau zu geben wäre.

Zur Warnung.
Vergiftung durch verdorbene Backware. In Altona

starb jüngst die zehnjährige Tochter einer Witwe unter
furchtbaren Qualen. Der zur Behandlung des erkrankten
Kindes herbeigeholte Arzt konstatierte, daß es infolge
einer Vergiftung gestorben war. Die Ermittelungen der
Kriminalpolizei ergaben folgendes: Am Samstag vorher

holte sich das Mädchen von dem Konditor M. für
5 Pfennige Kuchenabfall. Als das Kind nach Hause
kam, bemerkte die Mutter, daß verschiedene Stücke des
Abfalls, namentlich Reste von Citronentortc und
Vanilleschnitten, einen sehr unangenehmen Geschmack hatten.
Aus diesem Grunde verbot sie der Tochter, davon zu
essen, und brachte die Tüte mit dem Kuchenabfall in die
Küche. Hier muß das Kind die Näscherei entdeckt, und
trotz des Verbotes davon gegessen haben. Das Gift wirkte
so heftig, daß die vom Arzt gereichten Mittel keine
Gegenwirkung auszuüben im stände waren. Der Konditor M.
erklärte, daß er Citronentorte und Vanilleschnitte, die sich

nach dem Backen als verdorben erwiesen hatten, unter
den Ladentisch gelegt habe. Wie die Torte, von der ihm
bekannt war, daß sie verdorben war, zum Verkauf als
Kuchenabfall gelangt sei, will M. nichts wissen. Die
Ermittelungen in dieser Affaire sind noch im vollen Gange.
Namentlich soll festgestellt werden, welche Zuthaten der
Konditor beim Anfertigen der gesundheitsschädlichen Backware

verwendet hat.

Fortsetzung vom Sprechsaal').
Ans Krage ZZS0 î Gesichtsrose (griech. Erysipelas),

Rotlauf oder Rose, ist eine Hautkrankheit, die durch
hochgradige Rötung und Schwellung der betroffenen Teile,
sowie der benachbarten Lymphdrüsen ausgezeichnet ist.
Es kann dabei zu Blasenbildung, zum Brandigwerden
von Hautteilcn kommen. Der sogenannte echte Erysipelas
wiederholt sich der dem einmal Befallenen sehr oft,
namentlich im Gesicht. Er ist meist ungefährlich, kann
aber mitunter durch Hinzutritt von Lungenentzündung
bedenklich werden. Behandlung des echten Erysipelas
durch Einhüllen der Teile in Watte, kühlende Getränke,
Ruhe. Beim Wund-Erysipelas bekämpft man das hohe
Fieber durch kalte Bäder, und desinfiziert die Wnnde.

*) Aus Mangel an Raum mußte weiter für diese Rubrik
Eingesandtes auf nächste Rummer verschoben werden.

unseres bandes trat dis Natur einen selränen, aber
auch sehr emplindlicksn leint verlistren. In ctsr Vbat
verursachen àis extremenWittsrungsverbältnisse — zu
strenge Kälte oàsr zu treisss Sonnenstrahlen — Lon-
ueubrand, Aufspringen àsr Nant, prost- oàer Ditz»
Lecken unà sogar Sommersprossen. Ilm àiessn Rebel-
stânàen abzudecken, empkedlen wir kür àis tägliche
loilette àis t röi»« Sit«,«», ein unvergleichlicher
colà cream, welche seit länger als 40 ladren gekannt
unà geschätzt ist. j85

Der I»««I«r àe riz S»»»«» unà àie
St»»«» vervollstànàigen àis t»^Al«t»ts«I»« Wirkung
àsr Lrèms. Disse Produkte sinà überall erhältlich,
aber es existieren zahlreiche Nachahmungen; um
solche zu vermeiden, muss man sich versichern, àass
jeàsr überlieksrts placon auch wirklich àis neben-
stskenàs Unterschritt von

F. St»»«», 13 rue Kränge
Latelièrs, Paris, trage.

Xi'Migung8kul' bei bungenleicisn.
294) Herr l>r. in
schreibt: „Das von mir in zwei pällsn von 1'i»d«r-
Iml««« bei vollständig àarnisàerliegsnàsr Verdau-
ungstkätigkeit angewandte Uämatogsn Dr. Rommel's
hat sich dabei v«r?!itglivl» als es unbs-
dingt appstitsrregsnd und kräftigend wirkte."

^8 gibt 80 viele Leonen
8j welcksjakrelang mit Mischten, Drüsen, Ausscblägen
oder Lkrokeln behaltet sind, okns Heilung zu Laden;
denselben kann vertrauensvoll sine Kur mit dem
echten à««»«l»»Iv»«ir»p <»«IIte? empfohlen
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die Aerzte täglich verordnen. In plasebsn
mit der Marke „2 Palmsn" à Pr. 3.— und kr. 5.50 in
den Apotheken.

Rauptdspot: Vpotlielte voll»«« in ^kiirten.

Desinfizierende Mittel: Campecheholzextrakt, Schießbaumwolle,

mit übermangansaurcm Kali getränkt, auf Wunden.
Sr. I.

Um vielfachen Nachfragen entsprechen zu
können, haben wir nun auch

Einbanddecken
für die

Joch- und Mushaltungsschule
anfertigen lassen, welche sich während dem Jahre
auch sehr gut als Sammelmappe eignen.
Dieselben sind in sehr hübscher Ausstattung zum
preise von 60 lLts. erhältlich, und werden
Bestellungen prompt gegen Nachnahme besorgt.

Lrgebenst

Die Expedition.

Briefkasten der Redaktion.
Das Résumé der Antworten auf Frage 3334 kann

erst in nächster Nummer erscheinen.
Frl. S. K. in Zt. Sie dürfen nicht gleich den Mut

verlieren, wenn ein llebel, das sich so unvermerkt und
langsam eingelebt hat, nicht gleich bei den ersten
Wasseranwendungen weicht. Nehmen Sie unbedenklich zwei
Monate in Aussicht, während welcher Zeit Sie ganz
gewissenhaft Ihrer Kur leben wollen. Halten Sie sich an
die Ihnen vorgeschriebenen regelmäßigen Bäder, Wickel
und Waschungen; geben Sie stch Bewegung im Freien,
schlafen Sie m gut ventilierten Raume und genießen
Sie in kurzen Zwischenräumen einfache, nicht stark
gewürzte, aber reichliche Nahrung, und sie werden sehen,
welche Fortschritte Sie nach acht Wochen gemacht haben.
Sie kennen doch die Bauernregel, daß das Wetter sich
nicht plötzlich, sondern nur nach und nach aufhellen soll,
um andauernd schön zu werden.

Frau ZZ. S.-H. Besten Dank! Das Manuskript
gelangte aber für diese Nummer zu spät in unsere Hand.

H. H. I. Es konnte diese Woche bei weitem nicht
alles Eingehende erledigt werden. Wir müssen um
Geduld bitten.

Frau L. W- in A. Ein junges Mädchen dieses
Alters bedarf der unausgesetzten Kontrolle, was nicht
überall durchgeführt werden kann. Der Schlafraum soll
Ihnen jederzeit, auch des Nachts, zugänglich sein. Eine
einmal übernommene Verpflichtung muß gewissenhaft
durchgeführt werden, und erst wenn die Eltern Sie
entlasten, hört Ihre Verantwortlichkeit auf.

Frau A. in Ä. Für ihre freundliche Einsendung
sagen wir besten Dank!

Herrn H. Z>. in A. Sie brauchen bloß zu sagen,
es sehe bei Ihnen so aus wie bei jedem ordentlichen
Junggesellen, so ist damit ebenso deutlich gesagt, daß es
bei Ihnen eben sehr unordentlich aussieht. Eine junge
Frau wird also Arbeit bekommen unzweifelhaft.

?à» H
u.llerreilkieitlerstotk'p. 61-0886
X6uao8vvaKIko in (.'repous, (cke-

— vivts, Dia^onulss, àtiair, ^1-
paeea, Aoppes, Daelionui'S,
Dkitvtasies, Damasse, Noire,
edsnLv xeslckwaekv. farltixe
vameu- u. Dvrrenkleiàerstotle

von 65 Ots. av. — ?Ianv11e uuà Nollotous à 55 Dts. Slipon-,
Lésât?- uuà liollkektivnsstoü'e zecler ^rt di3 2NIN Reinàn

bi1IÎA8ì. (801

vettinger â 60., àià
<Zv»»<!l»t un k dus Rand kür sine

pkarrsrskamiliö im Waadtlande junge-
källr 8—10 Personen, Pensionärinnen)

mi VàtàriMll
sokort oder April. Waschfrau vorkam-
den. kelsgsnkeit französisch zu lernen,
pamiliars lZebandlung. kkkerten unter
M 954 R an die Auoonesn-Pxpedition
llaasenstein â Vogler, llausanne.

?our petit menage, suns enkunts et
pour uidsr à domestique âgée, o» cbvrvhe
une (D 271 0)

propres et uetive. s144
Dckres: ZIme. Winzeler, Rugano.

(Z-ranÄson (MM) D

(sàiààat à junge Wàn.
Vorzügliche Referenzen und prospek-

tus zur Vertagung. (D 582 D)

OOOOOOOOOOOOY

ki'llii Mllv lîiàl
(à»)

Könnte wieder einige Pächter zur
Erlernung der krunzös. Lprucks
uuknekmsn. kründlicker Unter- H
rickt. Italienisch, pnglisck, Musik,
Handarbeit u. Rausbaltungskunds.
Krosssr, sckuttigsr Kurten. Reich-
liebe Nahrung. pamilionleden.
Lesebsidens preise. Referenzen
von trüberen Schülerinnen und
Prospekte zur Verfügung.

ôoooooooooooâ
8àà kt. àà Zìîglv.

Villa 81. Aierre.
Kutss krunz. Pensionat kür junge präul.

Lorgkält. prziskung und Unterricht. Durch
Doktoren best empfohlenes Klima. Keks-
rsnzsn und Prospekte. Direktorin präu-
lein daccard. (R 493 R)

Lensve.
Vills West Lllirton, (Zksmpsl

Iöetitei'psn8>0nat D

Moderne Lpracbsn und andere päcksr.
pumilieoleden. Rsscksidene preise. Rsk.
Ilsrr Rundssrut Deuvber, Reim, Herr
Architekt 8vkmid-kerez, kubukokstrusss
14, und Rerr pkurrer kupkersvbinid,
kirebgusss 13, Zürich. (R349X)
'V'n einer kleinen Ltudt der Nordost-
R sckweiz ist Verhältnisse Kälber unter

sebr günstigen Rsdingungsn ein
scbon lange bestellendes, gut renom-
miertss

W u
und das dazu gehörige Inventur zu Ostern
oder trüber abzutreten, klierten unter
Lkikkre A L 139 an das Annoncenbureau
der Schweizer Prausn-Zsitung.

^XcktMôràs ÄsiinöxkseUonsit à

lôàl'-Instiiut 8ukIöt-I.ugl'in
in gkgriimlet lZöli. j145

Lorgkält. kränz. Duterriebt. Rsriliebe,
gesunde Rage. Moderne kinricbtung.
1599 Pr. jährlich. Prospekt mit besten
Referenzen. <R 893 R)

l i,, Itllì«» »». 'DAS
Pins achtbare pamilis in Lt. Immer

nähme wieder 1 oder 2 junge llöckter,
welche die französische Lprucks zu er-
lernen wünschen, in Pension. Madame,
diplomierte Rsbrerin, gäbe täglich eins
Ltunds. Vorzügliche Lekundarsebulen.
preis Pr. 59 monatlich, Ltundsn inks-
grillen. Rskersnzsll. Lick zu wenden unter
kkillrs k 453 d an Ilaasenstein lc Vog-
1er in Lt. linier. s142

Lristliczlis ^lalsilviiasis
kür das Lebönsts in

ûlàmàiMààii
sowie alle dazu nötigen Rtensitien und
iksivkuungen sind zu beziehen bei

116j Xl'iens (IdUßl'll). sR42pz)
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Machen
Sie einen

Versuch
mit Bergmann's Lilienmilch-Seife, und Sie werden finden, dass
dieselbe den guten Ruf, welchen sie sich infolge ihrer hervorragenden
kosmetischen Eigenschaften bei allen Schichten der Bevölkerung
erworben hat, mit Recht verdient, und sie jeder andern Toiletteseife

vorziehen. (H 1273 Z)
Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien

und Parfümerien. Nur echt von [67

Bergmann & Co.
Dresden Zürich

Man verlange ausdrücklich die
Schutzmarke :

Zwei Bergmänner;

Tetschen a/E.

denn es existieren viele wertlose Nachahmungen.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

DasNestle'sche Kindermehl wird seit 25 Jahren von den ersten
Autoritäten der ganzen Welt empfohlen und ist das beliebteste und

weit verbreitetste Nahrungsmittel für kleine Kinder und Kranke.

£-2= Nestle's Kindermehl ädiplôme. „ Medaillen.
(Milchpulver).

Nestle
HiûERME

Ifß RtNGSMl1

-Meine

Nestle's Kinder-Nahrung
—| enthält die beste Schweizermilch,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist sehr leicht verdaulich,

Nestle's Kinder-Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist ein diätetisches Heilmittel.

Nestle's Kinder-Nahrung
| erleichtert das Entwöhnen,

Nestle's Kinder-Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist'schnell und leicht zu bereiten. [18] (H 1 Q)

Nestle's Kinder-Nahrung ist während der heissen Jahreszeit, in der jede Milch
leieht in Gärung übergeht, ein unentbehrliches Nahrungsmittel für kleine Kinder.

Verkauf in Apotheken und Droguen-Handlungen.

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in Fiez bei Grandson

könnte Ende April oder Anfang Mai wieder einige Töchter zur Erlernung der
französischen Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht, sorgfältige Behandlung,

Familienleben, moderierte Preise. Beste Referenzen und Prospekte zu
Diensten. (H 2732 Z)

Für nähere Auskunft wende man sich direkt an [122

Mme. Ray-Moser.

sterilisierte Alpenmilcft
Berneralpen-Milcligesellschaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-1
täten als bester und einfachster Ersatz I

für Muttermilch warm empfohlen. [981
In Apotheken, oder direkt von Stalden, Em-1

menthal, zu beziehen. (H 180 Y) |
' Erprobteste und bestbewährte

Kindermilch.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Der unfehlbarste Fleckenretniger ist das automatisch wirkende

„Aphanizon"
das in allen Apotheken und Droguerien zu haben ist.

Mit meinem „Feueranzünder"
mache ich unfehlbar Kohlenfeuor ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch [71

„Wintersportsartikel"
und zwar echt norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstäbo, Kunst-
und Schnelllaufschlittschuhe, patent, zerlegbare Rennwölfe. (H5535Z)

General-Dépôt : Joseph H. Nebel,
43 Stockerstrasse Zürich Bleicherwegplatz.

Verkauf nur an WiederVerkäufer.

ßhrofio-ialerei (Chromo-Photographie).
Interessantes Verfahren, Photographien in Oel zu malen (auf Glas) von

überraschender Wirkung. Erlernbar ohne Vorkenntnisse im Malen oder Zeichnen.
971] Probebild zur Ansicht. — Prospekt und Preisliste gratis. (H4282Q)

F. B o r o c c o, Basel, Freiestrasse 73.

ffl

^eisp^^cts. 50
V5rrätig in allen ApotiiekenTf

* Ungezuckerte, kondensierte,
gründlich sterilisierte, reine

Man verlange]] ausdrücklich :

Romanshorner
Milch. [115

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.

u©
b£

3
ä
®

8

«
3
be

JS 45 Sorten Frauen-Taghemden
12 » » -Nachthemden
18 > > -Hosen
12 » » -Nachtjacken
24 » » -Schürzen
24 > Leib-u.Kostümunterröcke
sowie alle Haushältungsgegenst.

Ich bitte genau anzugeben,
ob billige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob fein- oder grob-
fädig bemustert werden soll.

§jg Leicht löslicher

CACAO

i
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilogenügtf 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte ausist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
fürgenesenden schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt, daher
die aasgezeichnete Qualität

CHOCOLAT KLAUff
Zu haben in allen guten Droguerien

Spezereihandlungen und Apotheken. [65

^o^^CRocoladen
CaS?-^ überall,zu haben.

Dipl. u. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

erste Qualität, Fr. 2.— und Fr. 2.20 per
Kilo. Bei grösserer Abnahme Rabatt.
Sich zu wenden an A. Cavln, Convet,
Kt. Neuenburg. (H 355 N)

1. Preis und Medaille Schweiz.
Ausstellung Bern 1895. [107

sehr gute und mildeste Seife, speciell
für Kinder angefertigt. Sortiment J.
6 Stück in einem Schächteli Fr. 1.25.

©1

Jedes Stück trägt die Aufschrift : Für
meinen Gast. Sortiment K, 10 Stück
in einer Faltschachtel Fr. 1.50
versendet franko gegen Briefmarken oder
Nachnahme [143

Frau Willimann, Seifengeschätt,
Lachen-Yonwil b. St. Gallen.

iZSgr* Jedem Sortiment wird ein Toi-
lettengegensland gratis beigelegt.

GRAND PRIX, Internat. Ausstellung Bordeaux 1895.

GRAND PRIX, Internat. Ausstellung Lyon 1894.

Aiie Verdauungs-Kranke
können ein Buch, welches
durch beglaubigte Atteste
nachweist, dass selbst hoffnungslos
Leidende noch Heilung fanden,
kostenlos von J. J. F. Popp in
Heide (Holstein) beziehen. [310

dir

dein

Wenn nicht, dann
verlange Kataloge u. Prell-
courant gratis von
bekannter, billigen 1

— Hemden-Fabrik. —»
I* Meyer, Reiden.

Hygieinische
Der

Sicherheitsschutzring
nach Dr. Cave

verhindert und heilt
schwere Frauenkrankheiten.
Gegen Nachnahme Fr. 4.—
Broschüre [139] „ —.20

Adresse: Aescnlap, Lugano

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den hänslichen Kreis

U

ààsiì
Lie einen

Versueti
mit kergmann's I-ilienmilok-Seiie, und Lis werden ündsn, dass die-
selbe (leu guten Luk, welcksn sis sick inkolgs ikrsr ksrvorragsndsn
kosmstiscksn Kigensekaktsn dei allen Lekiekten der Lsvölksrung
erworben kat, mit Leckt verdient, unà sis jeder andern Voilette-
ssiks vorxisksn. (111273 2)

Vorrätig à Stück 7S Lts. m àsn meisten kpotkeken, IZroguerien
und kariümsrien. àr eckt von (67

Vvngnisnn â Oo.
Orssäsn

bian verlange ausdrückliek dis
Lekntxmarks:

?wei kergmAnner;

IstsoNsri s/L.

denn es existieren viele wertlose Laekakmungen.

I^Sin IVIiììsI
dat so vor^ilAlieds Li-kolZs auszuweisen, wie àas dsrildwts

kmepiksn. KIkiàlià-MkI Zon".
Qsrisrsl^IZspot kür âÎS ^276

Rosvn-^.poiliekv Basel, SpsIentìioriveL 40.
kreis ?r. 2.50 sraudv àured àie Zan^e 8edwsi?(. (N785<Z)

DasSisstl« »«!»« It 11> ,1 er m vI> 1 wird seit 25 lakrenvoi» <Iei> «rstsn
Intori täte» ,1er gno?,» Il elt und ist das deliebtssts und

weit vsrbreitetsts Lakrungsmittel kür kleine Kinder und Kranke.

lisstlö's Xmàsrmstil
lliplome. x IVleäaillen.

MiloNxuIvsr).

^LLVLî
ilUMK

^ WM8M
îàxM

^!v8tle'8 Kinövi'-^aki'ung
—à sntkält die beste Lekwsixermilok,

?»>k8t!k'8 ^inllei'-^akl'ung
ist sskr leiekt vsrdaulick,

^Iv8tle'8 Kinà-^àung
verkütet Krdrecken und Diarrkos,

kàtlà Kincisl'-^alu'ung
ist sin diätstisckes Heilmittel.

k»Ik8t!k'8 Kinciei'-^a^l'ung
srlsiektert das Kntwöknsn,

^>68tle'8 Kinöei'-^aln'ung
wird von den Kindern sekr gern genommen,

kìlk8t!e'8 Kinciöi'-^alil'ung
ist'seknsll und leiekt xu bereiten. (18( (L 1 0>

Zl«stle'8 Xiiiàl-iKâdruiiK wükrenü àr deinen àkre8î«ik, i» àr M« VI«K
leiekt i» ArlMK iiberZekt, ein nnentbekrliekez l1làunK8»iittel kür kleine líinàr.

Vsàaiik in ^.poàslLsn imà Orc>Atisn-Ha.nâIunA6n.

lôekîsv-^ensionat ka>-IV>08kr
in ^ÎS2 iZSI Lsrnnäson

könnte Knde ltpril oder ltnkang biai wieder einige Vöekter xur Krlernung der
kranxäsiseken Lpraeks auknekmen. Lründlioksr Lntsrriekt, sorgkältigs Lskand-
lung, Kamilienledsn, moderierte kreise. Leste Lekersnxsn und Prospekts xu
Diensten. (L 2732 ?<

Kür näkere àskunkt wende man sick' direkt an (122

AK in«. KK»^-AK«8«r.

>tsrilisierts kipenmilek>
k«r»er»Ip«n-ZIiIeIiZ«8eIl8eIi»kt.

Von den köcksten wisssnsckaktlicken áutori-1
täten als I»«»t«r »ii,1 eli>t,»cli!>tt«r ür«»t»l
kttr îH«tt«ro»IIctl warm empkoklsn. (981

In Hpotkeken, oder direkt von Ltaldsn, Km-1
mentkal, xu dexieken. (L 180 V) I

Erprobteste und bestbewälirte

I^inâsi'iiiilOli.

Vsàsllk rrur srr Wlsctsr vsokAutsu.
Der uukekidsrsts klsvksiiràigvr ist às sutumàisok wirkende

..V i^oir"
àag in »Ilen ^potNeksii uucl Droguerisn xu ksNeu ist.

Nit meinem < » i "
msode ivk unkekibsr ItoNIeukeuvr okns Doix oder Ksxivr.

Kmxkoiils »uok l?1

und xw»r evkt norvezigods goknsesekuks und ^ukekör, Dsukstkkv. Kunst-
und goknelllsutsvklittsokuds, pstent. xeriesbarv lionnwölto. (ii 5535

Ssnerai vsuSt: ^OSSptl H. d^SkSl,
13 gtooicerstrssse Gürtel» iZIeiokorvsgulatx.

Vsrksuf rnar> sra Wlsctsnvsnksursr'.

kkrnmn-Vglersi lkkrgmo-pkaisgrspkik).
Interessantes Verkakrsn, kkotograpkisn in 0el xu malen (auk Klas) von über-

raseksndsr Wirkung. Krlsrnbar okne Vorksnntnisss im àlalsn oder Keicknen.
971( krobsbild xur ünsickt. — Prospekt und Preisliste gratis. (L42820)

S c> r o O O c>, SasSl, ?pei68tpas8S 73.

^ZMeleà

VêrràtiS in âiîm ^pochsksnT?'

è Dllgexuoksrts, kondensierte,
gründlick sterilisierte, reine

itlan verlange^ ausdrücklick i

I^orriarisiioriiSr
iVlilvIl. (115

Krstss sckweixer. Damenwäscks-
Vsrsandkaus und Fabrikation

R. l'ràsvdo
I^ellliauseii-Letiatskausen.

<V

.dO

S
V

«
's
do

F 45 Lorten Krauen-Iagkemden
12 -Hacktkemden
18 » » -Losen
12 » » -Laekhackön
24 » - -Lckürxen
24 » Dsib-u.Kostümuiderröeke
sowie alle Lauskaltungsgegenst.

Ivk bitte genau anxugeben,
ob billige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob keiu» oder grob-
kädig bemustert werden soll.

M keiclit liklielier

cz/ko/ko

»
rvi» unà in ?u1vsr,

8iài-><entj. nslirkgft unil billig.
Lin kiln genügt! 200 lassen
Lboeolsüe. Vom ^esunäbeik-

cllocolmxlàli«
Ku baden in allen guten Lroguerîen

8pexereikandlungsn und kpotkeken. (65

'.oê^clsôco!al!kN
LS5^^ iibànsli?u dsbsn.

VIpl. n. gold. Nedailis Venedig 1894.
Loidsnv Aedaiiiv Wien 1894.

erste Qualität, Kr. 2.— und Kr. 2.20 per
Kilo. Lei grösserer llbnakms Ladatt.
Lieb xu wenden an ^4. Vnviii, Oonvet,
Kt. Leusnburg. (L 355 L)

1. kreis und Nedaille Lckweix. llus-
Stellung Lern 1895. (107

sskr gute und mildeste Lsike, speciell
kür Kinder angeksrtigt. Sortiment 1.
6 Ltück in einem Lckäckteli kr. 1.25.

(51

.ledes Ltück trägt die àksekrikt: Kür
meinen Last. Lortiment K, 10 Ltück
in einer Paltsckaektel kr. 1.50 ver-
sendet kranko gegen Lriskmarken oder
Laeknakms (143

I'iitii VVillimiiilii, 8eisenge8eliàlì,
Lavken-Vonwii d. Lt. Lallen.

ledern Sortiment wird ein Voi-
lsttsngsgsnstand gratis beigelegt.

kkktio PKIX, làst. «ljZShüung Sorà» ISSS.

LKKiill PMX, Intsmit. lusstilliiiiz t,°ii ISSt.

à Vei'l!auung8Ki'anke
Können sin Luck, welekes
durck beglaubigte Attests nack-
weist, dass selbst kokknungslos
Leidende nock Leitung kandsn,
kostenlos von 1. 1. k. koxp in
Leids (Holstein) dexieken. (310

dir

dem

Wenn viodt., vor»
làvxs a. ?r«i>s
eoar»vt ßrs.tis von do»

kàvvìvr, diNlgon '
»m» Sswcke» k'»dFîà.

IZ. Llv^sr, kviàsQ.

Der

8ÌlîKk>'Ilkit88lîKàl'Ìllg
nack llr. Lave

vsrkindert und keilt
svkwer« krauenkrankkelten.
Legen blacbnalime kr. 4.—
Lrosekürs (139(( „ —.20

lldrssss: ^4««vi»I»p, I,ng»ii«
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(ompony's FLEISCH-Extract

wenn jeder Topf

I den Namenszug

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines hohen Nährwertes ein
vorzllgliches Nahrung»- und Kräftigungsmittel für Schwache, Blutarme und Kranke, namentlich

auch für Magenleidende.
Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerich'» Methode

unter steter Kontrolle der Herren Prof. Dr. M. von Pettenkofer und Prof. Dr. Carl von Voit, Milnchen.
Käuflich in Dosen>on 100 und 200 Gramm.

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren- u. Delikatessgeschäften.

Bodenwichse
eigenes prima Fabrikat

Möbelwichse
Resinolin-Bodenöl

Putzpomade
Putzsteine

Putzpulver und Putzwasser
Smlrgel

Stahlspäne [133
empfiehlt

Die Löwenapotheke
Marktplatz 16, St. Hallen.

Kanarienvögelgrösstes Postversand-Geschäft
nach allen Orten Europas.
Tausende edle Sänger auf Lager.

Preiskatalog frei. [915
W. Gönneke, St Andreasberg in Harz.

Dr. Günthers
HAAR RESTORER.

Das sicherste und anschädlichste Mittel,
ergrautem und geschwächtem Haar die
natürliche Farbe und schönsten Glanz wieder
zu geben. Beseitigt ferner Kopfschuppen
und verhindert das Ausfallen der Haare

Gebrauch :
Man durchfeuchte mittels Schwamm oder
Bürste die Haare zwei- oder dreimal
wöchentlich mit der vorher gut geschüttelten

Flüssigkeit. [928
ISjähriger grossartiger ErfolgI

Zahlreiche Atteste.
Preis per Flasche Fr. 2.50 franko. Zu

beziehen durch das Hauptdepot
KLAPP «& BÜCHI, Droguerie,

vormals Friedrich Klapp in St. Gallen.

Das Beste!

Es träumen die blauen Augen,
Es sinnt das goldene Herz,
Es naschen die rosigen Lippen,
Bereit zu Lachen nnd Scherz.
Ist's Nektar, ist's Chokolade,
Ist'sCS-lnhwein, chinesischer Thee?
O nein, es ist (1er echte
Kathreiner's MalzkafFee. (H 632 Y)

J. S CHU LT H ESS, Schuhmacher
Rennweg 29 ZÜRICH Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie verdorbener und

strwpierter Fusse. — Reitstiefel, Bergschuhe.
Telephon Nr. 1767. Alles nur nach Muss.

Unverbrennbar!

Bequem! Sauber!
Gefahrlos!

über

1000 mal
zu gebrauchen.

Unentbehrlich
für Ofen- und.

Herd- / 4^
Feuerung. /

überall zu
haben. Wo

noch nicht
vertreten, liefere ich
3 StUck gegen

Einsendung von
Fr. 1.20 in Marken

R. Gut
Kirchgasse 32, Zürich.

fBlechgefässe dazu zum
Aufhängen p. St. 20 Cts.

^Wiedervorkänfer gesucht.

Koch- und Haushaltungsschule
zugleich Gesinidheitsstation

im Schloss Railigen am Thunersee.
Friihlingskurs vom 28. März bis 30. Juni. Kursgeld Fr. 250 - 300, je

nach Zimmer. Sommerkurs vom 8. Juli bis 15. Oktober. Kursgeld Fr. 300
bis 400, je nach Zimmer. [150

Prospekte und Verzeichnisse der^bish. Schülerinnen"stehen zu Diensten.

(OH 8589) Christen, Marktgasse 30, Bern.

M.Brupracher&Sohn Zürich

Verlangen Siegefl.MuslerüProspecte

Neuheit!
Torf-Woll-Wäsche

Das beste Gewebe gegen
Gicht und Rheumatismus.

Leibchen, Hemden, Hosen, Strümpfe, Binden etc.
für Damen und Herren. Prospekte gratis.

Reform-Artikel
Sämtliche Leib- und Bettwäsche

Reform-VI-Binden, Reform-Sohlen

Heureka-Artikel
I I«Mii-«'Ksi-fSt oil- (H5552Z)

Heurekn-Wägche
Heureka-Itissen

I ï<'in-«'Kii-1vi-iiiiK<-iiiii:i ti-;il
Heurol«i-I3iii<leii [14

I. Brapbaeher & Sohl, Zürich.
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(ompan/5 kliizcn

wsnnjôàlopf
à cisn kismsnsiug

ist Wögen seiner ansserordsntlivk lelvlitsn VerdauIIvbkeit und seines koken Xäkrwertes ein
vorsilglivkes kakrnngs» und kräktignngsmittei kür Lvbwaebs, Lintarme und kranke, namentiiell

auek für Illagenieidvnde.
iiergestsilt navk prot. Dr. Keiuiuerivli'/, Aetkodv

unter steter Kontrolle der llerren pro! Or. KI. von pettenkoier und proi. Or. kîari von Voit, Ailnvben.
Xäuiliob in Oosen^von 199 und 299 Kramm.

/n kabvn in ^potkeksn, Droguvnkandlungen und teinersn Kolonialwaren» n. Dgiikatessgssekäkten.

Lutlei»>viàe
eigenes prima kadrikat

Resinvlin Lväenöl
?àpoinaâv

?uàtoine
?ut/pàer unll?iltx>vii88Oi'

8inirK6l
KtàlsMno ^133

empiîeblt

Ois
Narktplat? 16, 8t. Oalieo.

IMansnisnvögsI
grösstes postversand-kssokäkt^ ^âok allen Orten Puropas. lan-
sende edle Langer ank Kagsr.

Preiskatalog krei. ^915
l/V. kiinneko, 8« àndressberg in iiare.

Or. Llêlrrìlnsrs

vas siekerste und nusvkädliekste IVlittel,
ergrautem und gesekwäobtsm Haar die na-
türlieke Karde und sodönsten Klane wieder
eu geben, Lsseitigt ksrner kopkscbuppen
und vsrdindsrt das ltuskallen der llaare

t»ekr»ri«N:
Klan duredkeuedts mittels Lcbwamm oder
purste die llaare ewei- oder dreimal wö-
cdsotliod mit der vorder gut gsscküttsitsn

klüssigkeit. ^928

ISjâkrigsr grosssrtigsr ^riolgl ^
^«.dlrsiolro áttssts.

preis per klasebs kr. 2.59 kranko. ?u
bseieden durek das klauptdspot

Droguerie,
vormals priedrivk klapp in 8t. tlaiien.

Das LSStSl

SS ti îiriiiitjr» <Zj« ivlivvvtrr Vvvlzvrr.

I'lss ir:»xl ir«^rr äi« I
irritl

Isì's <1roIkol:r<ie?,
t il« » '.'

< > riêiri, «« isî ciezi' ««Iiîs
K!vtiiit»iri<r'ss >l!vlxivi»ti«z«. (D632V)

i. 8e«UI.Ittt88, 8àmsà
ktennweg 29 X I 1i I <11 lìennweg 29

üaturgsmässs kussbekleidung kür Kinder und krwaebssns
auk Krundlags neuester korscbungen erster Autoritäten.

Lpeoialität: ft22
liât/Ae Descl»âu«K- «on P?att/Ä'ssen, so/v/e «srdorden«r «nd

«t/'upîsrte/' l^àe. —
Ti^lèon IV/'. 17àV. »/«/' Nttrli 1/,/ss.

tlnvorbronnbar!
kequem! 8auder!

keiakrlos!

Mv MAl

Ononlbekrlivli
5ür Ofen- unâ

la ^^

Z SUjck gegen
einssnllung ,on

rr. l.L0 in tilari<en

N. vu»
kink»«« W, 2ûrià

fvlsokgelâsss âa/u -um
àkkânxen p. 8t. 2V Ots.

f^Viptlpi'vpl'ItZiiikei' ^psueîlì.

XOcil- uuà HduààuKMàuIp
-ngl«1vl» t^es»ii<It,eitssti»ti<»i,

à LodtlosL kìalIÎNSii am l'àiiSi'SSS.
krüklingsknrs vom 23. Zläre dis 39. duni. Kursgeld kr. 259 - 399, je

naek Zimmer. 8oini»vrkurs vom 8. dull bis 15. Oktober, kursgvid kr. 399
bis 499, je navk Zimmer. ^159

Prospekte und Ver/eiekuisse der^dlsk. 8vi»kierinnen steken su Diensten.

(0D8S89) Ltiristsn. i)l3rlit»388« 30, Ssrn.

^.k8llp8^c!8cpÄ8o88 lil'picll

Vedanzen lnezeflàzlerLkbospecie

Ifsàsiti!
lovk ^Volì ^äseks

vas beste Kswebs gegen
Lriàt, unà RlisurliatisDius.

keibcben, iiomden, ttosen, 8triimpke, kindsn etc.
kür vamen und Herren. Prospekts gratis.

kîàpm-Artikel
Zämtlioke keid- und Lettwäsobe

lîetoriii-VI-Iîiixle». Itetoriii-SioIiIeii

llkupàkt-^pìiksl
1 « ,115552^)

VVîì>i<>>«-

1-1viîrr,

N. ZpMbâàtzp à 8à, WnEb.
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Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösstes Herren-Ausstattunes-Geschäft am Platze.

Pariser Chemiserie nach ^ass in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specicdität in allen Herren-Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Frankenbach, Chemisier.

Kurhaus Bocken, Horgen, Zürichsee.

Koch- u. Haushaltungskurse.
932] Beginn der nächsten Kurse:

-13 April-Juni.
Specialkurse von 6 Wochen das ganze Jahr.

Prospekte und Referenzen stehen zur Verfügung.

iL Ballié
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehreniels"Basel.
Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬

vollster Ausführung eigener Komposition.
Holz- nnd Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Lenchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmieaeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt von feinstem
Aroma, per '/j Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens [156

Carl Frey, Konditor, Neugasse, St. «allen.
Prompter Versand nach auswärts

Telephon!

Grossartigen Erfolg
hat Okies Wörishofener Tormentill-Seife

vermöge ihrer Herstellung aus dem Extrakt der
berühmten Heilpflanze „Tormentille" (Blutwurz),
wodurch sie den Teint auffallend zart, frisch und
belebend macht. Ganz besonders wird sie von
ärztlichen Autoritäten auch als Heilseife
empfohlen bei spröder, aufgesprungener Haut, als
auch bei verschiedenen Hautkrankheiten. Das
Attest des Kantonschemikers von Basel-Stadt
bezeichnet dieselbe, auf Grund der ehem. Analyse,
als eine wirklich gute Toilettenseife von keinerlei
schädlichen Bestandteilen. Preis 60 Cts. per Stück

Zu beziehen in allen grösseren Orten.

Generaldepot für die ganze Schweiz:

H2248Q h Reinger-Bruder, Basel. [fll6

Jtais Ii® Diffisa,
Unterzeichnete empfiehlt sich zur Uebernahme von

Handstickereien jeglicher Art für Tisch-, Leib- nnd Bettwäsche.
Einzelne Buchstaben, Monogramme, Namen etc. in einfacher bis
reichster Ausstattung tzu massigen Preisen. Geschmackvolle
Zeichnung nnd Ausführung durch prima Appenzeller.Stickerinnen
werden zugesichert. Achtungsvollst

'
[961

Frau V. Ehrsam,
FLAWIL (Kt. St. Gallen).

Eine junge Tochter
aus gnter Familie sucht sofort Stelle
als sog. Fräulein, am liebsten in einen
kleinern Familienkreis. Sie ist in allen
feineren Hausgeschäften bewandert, wie
z. B. Handarbeiten, Plätten u. s. w.,
überhaupt praktisch und pflichtgetreu. Ein
bescheidener, anspruchsloser Charakter.
Kleiner Gehalt, der sich je nach den
Leistungen steigert, und liebevolle
Behandlung sind erforderlich. [93

Anfragen sind unter Chiffre 98 B an
das Annoncenbureau der «Schweizer
Frauen-Zeitung» zu richten.

In ein grösseres Landhaus ein
zuverlässiges

Hausmädchen
gesucht, das in allen Hausgeschäften,
im Waschen und Bügeln bewandert ist ;

muss auch etwas Kochen können, um
der Köchin zu helfen. Gute Zeugnisse
erforderlich. Offerten unter Chiffre M
129 an das Annoncenbureau d. Bl.

Pour Parents.
A Fleurier joli village du Val de

Travers possédant de bonnes écoles
secondaires : mile. Rochat reçoit en
pension quelques jeunes filles.

Prix de Pension 60 Fr. par mois.
Vie de famille soins affectueux sont
assurés. (H 348 X)

Références Mrs. les Pasteurs Schmun-
ziger et Bourquln à Fleurier. [101

Leinwand, Baumwollstoff,
glatt, damasciert, weiss und farbig, grosse Auswahl in Tisch- und
Küchenwäscbe, Handtüchern, Thee- und Kaffeegedecken,
vorgezeichnete Handarbeiten empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen die

Leinenweberei nnd Wäschefabrib v. F. Y.,
626] Grünfeld in Schlesien. (H 2454 Q)

Vertretung in Basel: Holbeinstrasse 92,
daselbst Ablage von Bielefelder Leinen.

PENSIONAT
für junge Mädelien besserer Stände, Lausanne.
Gründl. Ausbildung in der franz. und engl. Sprache,

sowie Handarb. Musik, Malen etc. Umgangspr. : ans-
schliessi. Franz. n. Engl. Feinste Refer, u. Prosp.
d. d. Vorsteherin. [113] (H301L)
Mme. Josy Lippold, VillaWeiler,Avenue duTrabandan.

bei Mmes. Clerc in Fleurier (Neuchâtel). §

Diplomierte Lehrerinnen. Uaterricht in der franz.,
engl. Sprache, Zuschneiden, Kochen, Musik. Referenzen:

Mr. Rappard, Inspektor, Chrischona près Bale.
Mr. Henriod, Pastor, Fleurier (Neuchâtel).

Töchterpensionat Mlles. Morard
in Corcelles bei Neuchâtel (Suisse). t106

Gründlicher Unterricht in Sprachen, Realien, Musik,
Malen etc. Pi aktische und sorgfältige Erziehung.
Familienleben. Reizende Lage. Ueberaus gesundes
Klima. Sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügl. Empf.

GebrSdsr Hug & Co., Basel.
Grösste Auswahl

Pianos — Harmoniums
vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.
(H2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

621) Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisch-
weinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

ia Artikel für Krankenpflege
I Luftkissen, Krankenmatratzen, Eisbeutel, Spritzen

Irrigateure, Bettunterlagestoffe, Gummistrümpfe, Binden
u. s. w. empfiehlt

#
(H3079Z) [624

Yerkaufsmagazin : Gnmmiwarenfabriken
Kuttelgasse 19 H. Speckers W we., Zürich.

Fachmann. Reparaturen an allen hei mir gekauften Sachen.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herlsan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

HPV" hns. Wo und Wie 'Vg
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

Zur Beihülfe
im Haushalt und Geschäft (Apotheke)
wird ein nicht zu junges, gebildetes

Fräulein
zu engagieren gewünscht. Photographie
erwünscht. Briefe befördert unter Chiffre
H 147 F das Annoncenbureau d. Bl.

Verkauf fTPIIIWMKVPrPM Anfertigung

per Meter! each Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante und praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität : Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Fran Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

Eine brave, intelligente Tochter von
22 Jahren, im Hotelwesen, besonders

im Service, sehr gut bewandert, wünscht
über kommende Saison in einem feinern
Schweizerhotel, am liebsten am Vier-
waldstättersee, Stelle als Saaltochter.
Photographie, sowie Referenzen stehen
Diensten. Gefl. Offerten sub Chiffre 118 H
an Haasenstein & Vogler, Genf.

-Kurse.
Mit Anfang März können wieder Töchter

aufgenommen werden bei [148

Frau Gally-Hörler, Feinglätterin

Schiniedgasse 9, St. Gallen.

Les Figuiers à Cour-Lausanne (Schweiz).

Diese Anstalt bietet jungen Leuten vortreffliche
Gelegenheit, sich in einem Jahre in der französischen,
englischen, italienischen, spanischen oder deutschen Sprache
gehörig auszubilden. Gründlicher Unterricht in der
Handelskorrespondenz, der Buchführung, dem kaufmännischen
Rechnen u. s. w. — Ein nener Knrsns beginnt am 1. Mai. —
Leichte, erfolgreiche Methode. Aufnahme zu jeder Zeit.
Mässige Preise. Gute Pflege. Wahres Familienleben. —
Prospekte mit Referenzen durch (H322L)

Gesucht :
Eine Tochter aus gutem Hause könnte

bei einer kleinen Familie den Moden-
bernf, Hemden-, Schürzen- u.
Blusenfabrikation, sowie den Ladenservice
gründlich erlernen. Sich zu wenden unter
Chiffre Q 149 F an das Annoncenbureau.

In einem kleinen Pensionat in Romain-
môtier (Kanton Waadt) finden Töchter

Gelegenheit, die französische,
sowie die englische Sprache gründlich zu
lernen. Nach Wunsch wird auch Unterricht

gegeben in der Musik, Malen etc.
Ausgezeichnetes Klima und sehr gute
Aufsicht. Angenehmes Familienleben.

Auskunft erteilt gerne Madame
Stephenson in Romainmötier. [82

99] L. Steinbuseh, Direktor.

Ancienne Institution
Baumann-Reymond suce., Neuchâtel (Suisse).

Etude du français, cours privés, ou .fréquentation
des Ecoles de la ville (Ecole de commerce, Collège
latin, Gymnase littéraire et scientifique Académie).

Visit-, Gratulations-,
Verlobungskarten

liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.
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Obsrnlssrls — Loriristoris

Lass! 42 ^.osodouvorstadt 42 Lass!
grösstes tterrell-^usstàttunes-gesedâkt am ?!àe.

pariser Ebemisorio naod ^ass lu volioudotor ^uskildruug.
(xeoiuvtr. Xörpvriuossiiug, in den sobwierixstou källsu passouâ.

L/)ecî'â'tât in Ktten Zerren-ârà'ìeên, (618
"kouristou-Homdou uud Ilutoàloidor — Horrou-Oravattou u.
Haudsodubo—Hosoutr'âgor—Oamasodou—gookou—"kasodou-

tilodor oto.— Vorsaud uaod auswärts gogou Xaoduadmo.
Islepkon K97. (H2446<)) Voorgkrauksudaod, vdomisior.

IkllkllM koelioil, lwgkll, wiàà
Xoeti- u. IIau8ìia1wliZ(8kur8S.
932( Leginn der naclisten Kurse:

-<Z ^,pr>il-durrl.
8pseiak^urss vou 6 ^Voeksu àas AS.V2S ^abr.

Prospekte unà kesereuxeu steden ?.ur Verfügung.

â. ZkMS
d/löbel- und Lroli-ewareufabrik
<n 2^S7 »q> 2g ?reisstras»e 29

^li «ilt <1
kssel.

Xomplotto LZiuriodtuugvu von ^oduuugou ju gosodmaok-
vollstor ^.ustildruug oigouor Composition.

Soir- uuà kolstermôdvì, 8kll1pturell, kauardeitsu ("kàtor uud
Doàou), dvuvdter, Nödeldeseuläge in alleu Uotailsll, kaikons,
kaviiiolls, kvrtaìe vtv. iu 8vdmjeavi8eu wordou auks koiusto in

mviuou ^Voàst'âttou augokortigt.
'kapotou in »lion douros (^kouturou, 'kapissorios artistiguos),
Lortièrou, Vork'áugo ailor ^.rt, 'koppiodo, Laïouoos, Rrou^os
(2nr ^immordokorstiou) oiud iusodoustor^uswadiiumoiuou

iîdagasiuou vorrätig. (627
^rossos lessor in praodtvollou orioutalisodou Ltiokoroiou uud

oodtou altou porsisodou ^koppiodou.
Lroisvorausokiägv gratis. — ^oioduuugou stodou gu Oioustou.

Wisner kaìienes
ausgsxsieknstss, baltbarss Konfekt von feinstem
Xroma, psi '/- kilo 2 kr., emplìsdlt bestens (156

Sari krov. konàitor, kvagasse, «t. «»U«u.
Lromptsr Versand nacb auswärts

lZfassgl-tigW Làlg
bat Okios Worisdofeoor Vormeodill-Leifo

vormögo idror Horstolluug ans dom Extrakt dor
derüdmtsu lleilpiiau^e „Ivrmsutiilv^^ (Liutwur^),
wodurod sio dou Iviut auSalIoud 2»rt, trised uud
deledenà maodt. (^au2 dosoudors wird sis von
àtliodou ^.utoritâtou auod aïs keiiseito om-
pkodlou doi sprödor, aukgospruugouor Laut, aïs
auod koi vsrsodioâonon Lautkrankidoiton. Das
Attest âss Làlltonsvdsmikers vou kase!-8t»àt do-
2oiodnot âiosoldo, auk Lrunà âor odom. ^nai^oo,
aïs oino v^irk^liod ^uts loilvttvuseifv von ksiavrlei
sod'ââiiodon Lostanâtoilon. ?rsis KV 6ts. per 8tüek

2u Ko2iodvn in allon srössoron Orton.
(Zeueralàepot tilr (tie gauev 8ebwà:

ii2s«z d keinZer-kriitler, ka««!.

ààV Mz? DAMSN.
diiter^viellnetv emptiedlt sied?ur dederaadme von llauà

stiàereieo ^e^liàr ^rt tür lise!»-, deid- und ksttvàsvko. Lin-
2elne »nedstaben, Aouv^rainmv, Xamen eto. in viuMeder dis
reivdster .^nsstaìtnnx an niässixen kreisen, gesvkinaelcvolie
Xeiednnnx nnd ^nstiidrnn^ dnred prima ^ppensoller.Ltiokerjnllen
werden zn^esivdert. ^edtnnASvoüst

' Mtl ime
kl^ätVII. t«t. 8t. «»»«»I,

Lins ^'uliAS loektsr
aus guter i ainilie suebt sokoit Ltelle
als sog. kränleiu, am liebsten in einen
kleinern Familienkreis. Lie ist in allen
feineren llausxescbäkten bewandert, wie
2. L. üanclardsitsn, ?lätten u. s. w.> über»
baupt praktisob und pklicbtxetrsu. Lin
bssebeidener, ansxruebsloser Lbaraktsr.
kleiner Ksbalt, der sieb zo naeb den
bêsistunxen steigert, und liebevolle Le-
bandlung sind erkorderliob. ^93

ltnkragsn sind unter Lbiitrs 93 L an
das ànonoenbursau der »Lebwei^er
Krausn-Teitung» 2U ricbtsn.

In ein grösseres Landbaus ein
Zuverlässiges

HaìismââOliSii
das in allen klausgssebäkten,

im tVascbsn und LügsIn bewandert ist;
muss aueb etwas koeken können, um
der köekin 2U belken. Kute Zeugnisse
erkorderliob. Olterten unter Lkikírs A
129 an das L-nnoneendureau d. öl.

l'mii' l'iìi'à
ü kleurisr zoli village du Val de

leavers possédant de bonnes écoles
secondaires: ZllI«. It«vt>»t revolt eu
peusiou «zueltzues jeunes tilles.

l'rix de kvuslou KO ?r. par mois.
Vle de tamillv solus aikevtueux sont
assuré». (L 348 X)

Lèkèrences kirs, les Lastsurs Lckmun-
2igsr st Lourlzuiu à klvurlvr. sdOt

IlkillUklllâ, kMNVMM,

I^eillvttwedsr«! uvlì Wûsetiàkrik v. V.,
62Sl Kriinield in Leklesien. <N ê4S4 <Z)

Vertretung in Lasei: H«II»«ti>lstr»ssv SS,
daselbst Xblsge von Llvlekelder Leinen.

kiir jiiiiKe Aliikelieil be^erer 8täv<Ie, linnsnmie.
lZründl. Ausbildung in der Iran?, und sogl, Lxracbs,

sowie llandard. Nusik, klalen etc. Ilmgangspr. : ans»
sebllvssl. Krans, u. k»gl. keinsts keker. u. Lrosp,
d. d. Vorsteberin. sllih (L301L)
Ame. dosx Lippold,VilIaVVsilsr,àvsnue dulradandan.

MZàZZ MàîsxDorz-Kà^Ut
bei àee. klei'e in fleui'iei' steuekàtel). Z

Oiplomisrte Lskrerinnsn. llatsrricbt in der krau?.,
eugl, Lpracbs, kusedneiden, koebeo, Klusik. Leieren-
sen: Ar. Lappard, Inspektor, Lbrisckona près Laie.
Ar. Lenriod, Lastor, Lleurier(IlsuobatsI).

lôàìsrxsuLioiiAì Mes. àarà
in koreelw bei Zleiieliâtek (8àv). li06

Lründlicdsr llnterriekt in Lpracksn, Lsalisn, Ausik,
kialen etc. Liakìiscbe und sorgfältige kr?iskung,
Lamiliknledsn. Leidende Lage. Üsberaus gesundes
Klima. Lebr angensdmsr àufsntkalt. Vor?ügl, kmpf.

Kàllà lieg jr Co.. kssel.

?ÎAN0S ^ HarmoniUlUS
vor?üg1ieke Lcbwei?er Lianos von Lr. 700. — an.
(L24S2H) Leliulliarmonium von Lr. 119.— an. M9

621^ (^Sorioro trauk^o Lostimiuuussstat>iori oodtou

IVIslsAS k-otssvlcisn
à kr. 24 6»s Orisiuaikässodou vou 16 Litor, vorsodou
mit âor okàsiiollou Lrspruussmarko. Lrossos Laxor
iu Zdadèro, Uusoat. Lorto, sowie m uaturroiuou'kisvd-
wviuou. (L5936X) kotdavder. Lotit diauo^, Kenève.

Lür 6 Lrarkk.su
versenden franko gegen Lacbnabms

W. b 1°. «. l°i!°N°-l>dIslI-8°iI-ll

(ca. 60—70 leicbt descbädigts Ltücks der
feinsten loilstts-Lsiksn). (L6232) ^70

ltergmanu â L«., XViedikon-küricb.

W Artikel tnr LrankonpiieKv
I l-uitkiasen, Lsanksnmatrat^sn, Lisbsutv>, 8pfitisn

Irr'gateuro. kettuntsi-tagöstoiis, LummisiMmpis» öinäsn
u. s. w. ompüodit (H3079 2) (624
VorkauksmaZaüiiu: gnmmiwaroni'Ldrikvn

Xnttei^assv 19 kl. SpSvksrs ws., ?üried.

VvkllSNASioffS
eigenes und engliscbss Labrikat, crème und weiss,
in grösster Xuswabl, liefert billigst das Lidsaux-
Lsscbäkt M2

I «. Xet, 2. Nerkur, Herisnii.

AM- » liii«! HVt«
Lie annoncieren mögen, unterlassen Lie nicbt, sied der

bewäbrten Vermittlung des Lauses

HildLLilàin â Voiler
orsîo und âltesio knnoneeu-kxpsditioll

2U bedienen, das Inserate in sämtliviis 2!eitungon ds-
fördert, aueb bei ösnütxung vieler louroale nur eines
einzigen ltianuskriptes deiiari und bei umkangrsicbso

aukträgsn liöelistsn Labalt gswäbrt.
vasselds ist unxwsikslbakt am ebesten in der Lage,
bei aller Karantis kür rasebeste und xuvsrlässigsts
auskübrung wirkliviio Vorteils 2u gswäkren, und, wo

es gewünsckt wird, kompetenten kîat xu erteilen.

?UL keikülko
im Lauskalt und Lesekäkt (apotbske)
wird ein nicbt xu junges, gebildetes

Lräulsin
2U engagieren gewünsckt. Lbotograpkis
erwünsebt. Lrisks befördert unter Lkikkre
II 147 L das ànnoncenbureau d. Ll.

lisàl k»^WWWWWDD^D>Wr>W>I «àtigWg
M iià! ûà à!
kiir kromeualio, kvise, loarsn eto. «loyauté uuà praktisods

sitgil. lailor rriââs SostüivtS
Uaqueddos, Staub- und Regenmäntel ete.

ààn St lîik.. Ksl!lil!às88k?7,
8psoia1ität: Uolien un«i Odsviots.

àstsr-vepots ia 8t. 6kaIIeii: krall >Vitws Ldrist, klorastrasss 7,
uiiâ krall gedrvitl, Robes, ^lardtxasse. (622

VBine brave, intelligente locbtsr von
22 labren, imLotelwssen, besonders

im Service, sebr gut bewandert, wünscbt
über kommende Saison in einem feinern
SobweixerdotsI, am liebsten am Vier-
waidstättsrsss, Steile als Saaltoebter.
Lkotograpbis, sowie Löksrsnxsn sieben
Diensten. <ZekI. Dlkertsa sud Lbillrs 118 L
au llaasvnstvln K Vogler, Lenk.

âìRrUGo
Ait àl»Li»i>g Itlàr» können wieder lövllter

aufgenommen werden bei j148

krau da11)f-IIör1er, feiiiglàttei'in

8àie<lK388« S, 8t. tiäkleii.

1k8 iiguim à kolii'-I.suzMk (8eb«eit).

vioso àstalt diotot Mogoii dioutoo vortroMioko (?o-
logorlboit, sied in eivem 4adro m dor krau^osisodou, ougli-
sodou, italiouisodou, spauisodou odor douìsodou vpraodo
godorig aus^udiidvn. OrUndliodvr Ilutorriodt iu dor Haudols-
^orrospoudou2, dor BuodMdrung, dorn kaukmäouisodou
lìooduou u. s. w. — kill neuer Kursus degillllt am 1. Alai. —
I^oiodto, orkolgroiodo Idvìdodo. àkuadmo 211 j'odor 2oit.
Nässigo Lroiso. 6uto Ldogo. ^adros Lamilioulobou. —
Lrospokto mit Rekorou^eu durod (H322di)

(xSStiokt:
kins loektsr aus gutem Lause könnte

bei einer kleinen kamilis den Zlodsn-
beruf, Hemden-, Svbllrxeu- u. Linsen-
kabrlkation, sowie den Laden »vrvlev
gründlick erlernen. Sieb 2n wenden unter
Lbjffrs (j 149 L an das Xnnonesnbureau,

In einem kleinen Lsnsionat in Romain»
1 métier (Kanton IVaadt) finden Löcb-
ter Lslsgsnksit, die kranxösisebe, so-
wie die engliscbs Spraobs gründlieb 2u
lernen. Lack VVunscb wird aueb Luter-
riebt gegeben in der Nusik, Aalen etc.
Xnsgexsicbnetes Klima und sebr gute
Xuksicbt. ltngsnskmss Lamilienlsden.

Xuskunkt erteilt gerne Aadams Ste-
pbenson in Lomainmötisr. (82

S9Z d. Hteilldusel», viràtor.

àneiêliiie instiilitlW
klliimsilii-kkWWä 8im., ^eiiedàl (8«Î88«).

kinds du français, cours privés, ou frêczllsutation
des keolss de la ville (kcois de commerce, Kollege
latin, tZymnass littéraire et sclsntiliczue Xcadêmis).

Visit,-, (FkàbilN'tioriZ-,

liefert scbnsll, prompt nnd billig

kuvkàài'ei WiLtll /i.-K., 8t. Kallen.
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